
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

SPD-Fraktion  Dhünnstr. 2b  51373 Leverkusen 

  

Herrn 

Oberbürgermeister 

Reinhard Buchhorn 

Rathaus 

Friedrich-Ebert-Platz 1 

51373 Leverkusen 

 

 

Leverkusen, 23.8.2012  

ek/sf/F.4-035 

 

 

Zukunft KulturStadt Leverkusen 

 

 

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister,  

Wir dürfen Sie bitten folgenden Antrag in die Tagesordnung der zuständigen Gremien zu setzen: 

Die Verwaltung prüft im Zusammenhang personeller Vakanzen in der Leitung der 

KulturStadtLev (KSL), ob seine organisatorische Führung als eigenbetriebsähnliche Einrichtung 

auch in Zukunft im Vergleich zu einer Rückkehr in die Kernverwaltung und den Kernhaushalt 

noch richtig und geboten ist. 

 

 

Begründung: 

 

Die sieben kulturellen Einrichtungen der Stadt Leverkusen (Forum, Kulturbüro, Stadtbibliothek, 

Volkshochschule, Musikschule, Museum Morsbroich und Stadtarchiv) sind seit dem 1. Februar 

2002 als eigenbetriebsähnliche Einrichtung KulturStadtLev (KSL) organisiert. 

 

Die Unzulänglichkeiten der Kameralistik waren seinerzeit ein Grund für die Ausgliederung des 

Fachbereichs Kultur in die Rechtsform einer eigenbetriebsähnlichen Einrichtung (§ 107 Abs. 5 

GO). Nach Einführung von NKF ist dieses Argument für eine Ausgliederung entfallen. 

 

In den vergangenen Jahren hat die Stadt Leverkusen zwei Mal auf Forderungen gegenüber der 

KSL in Millionenhöhe verzichtet, um die bilanzielle Überschuldung der Einrichtung zu 

verhindern. 
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Die Leiterin der eigenbetriebsähnlichen Einrichtung und ihre Stellvertreterin scheiden im 

Herbst 2012 aus dem Dienst der Stadtverwaltung Leverkusen aus. 

 

Vor dem Hintergrund der Erkenntnisse aus den gut zehn Jahren Kulturbetrieb, der 

gesamtstädtischen und KSL-spezifischen o.g. finanziellen / bilanziellen Rahmenbedingungen  

und der personellen Vakanzen sollte es kein unreflektiertes „weiter so“ geben, sondern 

Vakanzen und Interimslösungen in der Leitung für eine Prüfung genutzt werden, ob die KSL 

zukünftig in ihrer derzeitigen Organisation noch richtig aufgestellt oder eine Rückkehr in 

Kernverwaltung und Kernhaushalt mit gestärkten Einrichtungen zielführender ist. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Peter Ippolito Heinz-Gerd Bast gez. Ernst Küchler 

Fraktionsvorsitzender stv. Fraktionsvorsitzender Ratsherr 

 

 


